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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

DALMEI goes animal!

 
Spenden Sie bei DALMEI für Fr. 5.– einen Hasen, eine Ziege Fr. 25.–, oder 
lieber ein Schwein Fr. 85.– ?

                                                                                      
               

Eine Kuh kostet nur Fr. 160.–. Ideale Weihnachtsgeschenke für hungernde 
Bauern in Ruanda und Burundi. Beim Kauf von Wintermode, übernehmen 
wir die Anschaffungskosten für die Tiere.
Kaufbeispiel: Sie kaufen einen Artikel für Fr. 50.– und Dalmei übernimmt 
den Hasen.  

Wirtschaft

Eine absurde Idee! Denken Sie vielleicht. DAL-
MEI MODE ROMANSHORN verkauft Hasen, Zie-
gen, Schweine oder Kühe! Was soll das, was 
steckt dahinter?

Täglich sterben 25'000 Menschen an Hun-
ger. Die meisten davon sind Kinder. Die 
ESFA (Espoir pour la faim oder Hoffnung für 
den Hunger) ist eine Entwicklungsorganisa-
tion mit dem Ziel, den Ärmsten, die an Hunger 
und dessen Folgen leiden, zu helfen, das Pro-
blem von Hunger und Armut an der Wurzel zu 
bekämpfen, indem  auf verschiedenen Ebenen 
(Ackerbau, Einkommen, Erziehung und Ge-
sundheit) zielorientiert geholfen wird.
ESFA ist eine schweizerische durch AES zerti-
fizierte Organisation mit Sitz in Genf. Spen-
dengelder und Naturalien, wie die jetzige 
Aktion von DALMEI fliessen 1:1 ohne Ver-
waltungsaufwand in die Projekte.
Frau Vreni Rutishauser von Egnach ist die 
Arbeit von ESFA ans Herz gewachsen. Sie hat 
verschiedene Projekte vor Ort besucht und 
sich entschieden, die ESFA in der Ostschweiz 
bekannt zu machen. DALMEI MODE bie-
tet Frau Rutishauser eine erste Plattform, ihre 
Idee zu verwirklichen.
Weihnachten steht vor der Tür. Die immer 
wiederkehrende  Frage: «Was wünscht Du 
Dir, was darf ich Dir schenken? Ach Schatz, 
ich weiss nicht, ich hab’ ja alles!» Wir kennen 
dieses Frage-/Antwortspiel zur Genüge. Des-
halb haben wir uns entschieden, Ihnen die 
Möglichkeit zu geben, Weihnachten 2007 

einen besonderen Sinn und den Kinderaugen 
von Ruanda und Burundi einen neuen, strah-
lenden Glanz zu verleihen.
Während der Monate Dezember 07 und Ja-
nuar 08 dürfen Sie also bei DALMEI Tiere 
für hungernde Familien einkaufen. Ein Hase 
kostet Fr. 5.–, die Ziege Fr. 25.–. Das Schwein 
Fr. 85.– und die Kuh Fr. 160.–. Dafür erhal-
ten Sie ein Kaufzertifikat. Die Tiere werden 
von ESFA auf dem Markt gekauft und den 
bedürftigen Familien überbracht.
Falls Sie bei DALMEI «tierische Kauflust» für 
Wintermode packt, greifen wir in unsere eige-
ne Tasche und kaufen für Sie die Tiere nach Ih-

ren Wünschen ein. Hier ein Kaufbeispiel: Sie 
kaufen ein ETERNA-Hemd für Fr. 98.– und 
damit gleich zwei Hasen. Oder einen Cash-
mere-Mantel und zugleich ein Schwein. Oder 
haben Sie schon mal zwei Anzüge gekauft und 
dazu obendrein eine Kuh erhalten? 
Wir finden es eine tolle Sache. Sie auch? Helfen 
Sie uns diese Not zu lindern. Es wird uns rie-
sig freuen, Ende Januar zu veröffentlichen, wie 
viele Tiere dank finanzieller Unterstützung aus 
dem Raum Bodensee arme Familien beglücken 
und zu einer neuen Existenz verhelfen.  

Dalmei Mode 

Romanshorner Freizeitführer Dezember zum Herausnehmen und Aufbewahren

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Farbe ist Leben!Farbe ist Leben!
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Rechsteiner Spielwaren AG
Bahnhofstrasse 22
8590 Romanshorn

I h r  S p i e l w a r e n -
Fa c h g e s c h ä f t

a u c h  i m  I n t e r n e t

BEZAUBERND
Individuelle Weihnachtskarten.
Mit den exklusiven Winterfotos des Romanshorner 
Fotografen Albert Schönenberger.

…in Romanshorn bei Ströbele

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1STRÖBELE AG

Sie erhalten
vom Donnerstag, 29. November 2007

bis und mit Dienstag, 4. Dezember 2007

NUR GEGEN ABGABE DIESES 
ORIGINALINSERATES

10% Rabatt
bei Ihrem Einkauf

(Rabatte sind nicht kumulierbar)

  DROPA Drogerie Romanshorn
EZ Hubzelg, 8590 Romanshorn

Tel. 071 463 13 46
dropa.romanshorn@dropa.ch

✁ ✁

Ich berate Sie gerne!

Sandra Bruderer-Candido

Kundenberaterin UBS Arbon

sandra.bruderer-candido@ubs.com

© UBS 2007. Alle Rechte vorbehalten.

Mit dem 
richtigen 

Partner 
zum Erfolg.

Tel. 071 447 79 42

• Schuhreparaturen
• Schuhverkauf
• NEU: Zimteinlegesohlen
• Schlüsselservice
• Lederreparaturen
• Drucksachen
• Stempel
• Gravuren
• Messer und Scheren schleifen
• Textilreinigung Ablage für
 DRYNETTE Amriswil

SCHUHREPARATUR
D. Camelia

Färbergasse 3 • Romanshorn 
Telefon 071 463 10 37

Sonderverkauf

im Advent 

23.11. bis 24.12.2007

* Grosszügige Rabatte auf Möbel 

ab Ausstellung 

* Spezial-Aktionen  

 auf Matratzen und Duvets 

* Prompter Lieferservice vor 

 Weihnachten 

Polstergruppen - Hallenschränke - Wohnwände - 

Buffets -Esstischgruppen - Bettsofas - Relax- u. 

TV-Sessel - Betten -  Massivholzmöbel - Büromöbel - 

Einzelschränke - Schlafzimmer -  Kleinmöbel - 

Matratzen - Kinder- u. Jugendmöbel - Wohnaccesoires 

Hauptstrasse 33 

Sommeri b. Amriswil 

Tel. 071 411 97 67 

Öffnungszeiten: 

Mo:  13.30 - 18.30 Uhr  

Di-Fr:  9.00-12.00 /  

 13.30-18.30 Uhr 

Sa:  9.00-16.00 Uhr 
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Wirtschaft

Dalmei goes animal! .......................... 1
25 Jahre Roldag ............................... 3

1982 wurde die Roldag, Romanshorner Lager-
haus und Dienstleistungs AG gegründet. Sie 
kann auf eine 25-jährige, erfolgreiche Ge-
schäftstätigkeit zurückblicken.

Die Roldag wurde vor 25 Jahren gegründet, 
um das nach Aufgabe des Güter-Trajekt-
Verkehrs über den See brach liegende Areal 
«hinter den Gleisen» erstmals zu beleben. Auf 
dem 17'000 m2 grossen Areal nahe der Fähre-
Anlagestelle betreibt sie ein Geschäftshaus für 
logistische Dienstleistungen mit 550 m2 Bü-
rofläche, 3'650 m2 Lagerfläche sowie einem 
Parkgeschoss mit 100 Parkplätzen. Dazu 
kommen 120 bewirtschaftete Parkplätze im 
Freien.

In der Roldag-Mehrzweckhalle sind mit Pro 
Nautik, Blust und Brüggli drei Firmen der 
Bootsbranche untergebracht, die Bootsver-
käufe sowie den Unterhalt, Reparatur und 
Winterlager von Privatyachten anbieten. Ge-
schäftshaus und Mehrzweckhalle sind voll-
ständig belegt. Ohne Roldag-Initiative gäbe 
es keine Hafenentwicklung, wie sie derzeit 
einmal mehr angestrebt wird.

25 Jahre Roldag

Über 20'000 t Getreide lagern im Silo
Der markante Getreidesilo gehört zum Orts-
bild von Romanshorn. Darin lagern das ganze 
Jahr zwischen 20'000 und 22'000 t Getreide. 
Damit leistet die Roldag ganz direkt auch einen 
Beitrag zur Pflichtlagerhaltung von Lebens-
mitteln (u.a. Brotgetreide). Zusätzlich dient 
der Silo als Umschlagsstelle für Getreide und 
Futtermittel für die Tierhalter in der Region.  

Wirtschaft

Betrieben wird diese Roldag-Sparte von nam-
haften Mühlen und Getreideimporteuren.

Neuer VR-Präsident
Seit Juni dieses Jahres führt Dr. Markus Neff 
das Präsidium des Verwaltungsrates der Gesell-
schaft. Zusammen mit dem übrigen Verwal-
tungsrat, der Geschäftsleitung und dem Perso-
nal wird es seine Aufgabe sein, die kerngesunde 
Roldag in die Zukunft zu begleiten.  

Erwin Sager 
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Altpapiersammlung
Samstag, 1. Dezember 2007

Beginn: 08.00 Uhr
Verein: Unihockey Club Barracudas

Bereitstellung des Altpapiers:
– Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr und gut 

sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So helfen Sie mit, dass 
die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals abfahren müssen.

– Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen und 
dergleichen.

– Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln wer-
den nicht mitgenommen.

– Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber usw. 
gehören nicht in die Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit 
dem Haushalt-Kehricht zu entsorgen.

Bei älteren Leuten wird das Papier auf Wunsch aus dem Keller abge-
holt. Anmeldung oder andere Rückfragen bis Freitag, 30. November  
2007, unter folgender Telefonnummer: 079 216 30 06

BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

Besichtigung Dorfbach
Samstag, 1. Dezember 2007, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Treffpunkt: neuer Fussgängersteg beim Rückhaltebecken 
Radwäg

Innert der letzten fünf Monate entstand das Herzstück des 
neuen Dorfbaches, das Rückhaltebecken Radwäg und rund 
350 Meter naturnahe Bachstrecken samt Durchlass unter der 
Kreuzlingerstrasse. 

Die Bevölkerung ist am Samstag, 1. Dezember 2007, zu ei-
ner Besichtigung vor Ort eingeladen. Mitarbeiter der Bau-
verwaltung und der beteiligten Ingenieurbüros werden den 
interessierten Besucherinnen und Besuchern Red und Ant-
wort stehen. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

GEMEINDERAT ROMANSHORN

PARKETTBÖDEN
MASSIVHOLZPARKETT in EICHE oder BUCHENHOLZ

mit lackveredelter Oberfl äche in ausgesuchter Sortierung.
(AKTIONSPREIS Fr. 59. – per m²) fachgerecht, fertig verlegt,
mit 10-jähriger Garantie (auch andere Holzarten erhältlich). 

ZELLER PARKETT- + LAMINATBÖDEN SALMSACH
www.parkett-und-laminat.ch, 079 215 25 77 oder 071 461 17 43

Kostbar 
       und edel 

 franz!
goldschmied •  markus  f ranz

bahnhofs t rasse  3  •  8590  romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

Musikverein Romanshorn
Leitung: Roger Ender

Adventskonzert
Gemeinsam mit Sängerbund
Sonntag, 2. Dezember 2007, 18.00 Uhr
evang. Kirche, Romanshorn
Eintritt frei  – Kollekte

„spritzen

statt
 bürsten“

Romanshorn

Kreuzlingerstrasse 81

neben Migrol-Tankstelle

© ETA TECHNIK AG, FL-9496 Balzers

„Du hast Glück und

Du hast Schwein, 

uniwash spritzt Dein

 Auto rein!“

 

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn, Telefon 071 460 04 85

liniert und unliniert

Für Reisetagebücher, Kochrezepte, 
gute Gedanken…

Blancobücher

40%40%Inserieren 
statt demonstrieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Der neue Treffpunkt 
für aufgestellte Leute

(vorher Marcos Bistro)
an der Bahnhofstrasse 33, 

8590 Romanshorn.

Dienstag bis Sonntag
10.00 bis 14.00 Uhr und 

17.00 bis 22.00 Uhr
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Behörden & Parteien

Die Schalter und Büros des Steueramtes im 
Konsumhof bleiben am Freitag, 7. Dezember 
2007, am Vormittag geschlossen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Steueramtes nehmen an einer Weiterbil-
dung der kantonalen Steuerverwaltung 

Steueramt geschlossen

Am Sonntag, 2. Dezember 2007, findet ab 11.00 
Uhr der traditionelle Chlausmarkt in Romans-
horn statt. Höhepunkt bildet auch in diesem 
Jahr der Chlauseinzug begleitet von der Schell-
nergruppe Mels.

Die hohen Besucherzahlen der vergangenen 
Jahre und die zunehmende Ausstellerzahl hat 
die Organisatoren zur Marktverlängerung 
bewogen. Der Chlausmarkt führt in diesem 
Jahr erstmals über die Bahnhofstrasse in die 
Alleestrasse hinein.

Strassensperrung am Chlausmarkt!
Für die Auf- und Abbauarbeiten sowie die 
Marktdurchführung wird die Bahnhofstras-
se ab 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr gesperrt. Für 
die Umleitung ist die Hafenstrasse geöffnet. 
Der Bodanparkplatz kann vom Bahnhof 
her befahren werden.   

Stadtmarketing

Die Schweizerische Winterhilfe organisiert in 
Zusammenarbeit mit dem Schweizer Vogel-
schutz auch dieses Jahr eine verbilligte Abgabe 
von Birnel (eingedickter Birnensaft).

Diese Aktion dient der brennlosen Verwer-
tung von Obstüberschüssen. Ein Kilogramm 
Birnel enthält Nährstoffe von zirka 10 kg Bir-
nen bzw. 650 g hochwertigen Fruchtzucker. 
Dieses Produkt kann anstelle von Zucker zum 
Süssen von Gebäck, Getränken, Kompotten 
usw. eingesetzt werden.

Birnel-Aktion 2007/2008

Mitteilungen des 
Einwohneramtes

10. November bis  23. November 2007

Geburten
Auswärts geboren

05. Oktober
– Egger, Felicia Laura, Tochter des Egger, Urs 

Albert, von Eggersriet SG und der Egger, 
Jenny, von Deutschland, in Romanshorn 

Eheschliessungen
Auswärts getraut

09. November
– Bähler, Priska Silvia, von Uebeschi BE, 

in Romanshorn;
 Sigrist, Christopher Sascha,
 von Linthal GL, in Romanshorn
– Feller, Chantal, von Noflen BE,
 in Romanshorn;
 Taninmis, Mehmet, von der Türkei,
 in Romanshorn

30. Oktober
– Rizvani, Dzenifer, von Mazedonien,
 in Romanshorn;
 Jonuzi, Jetmir, von Mazedonien,
 in Mazedonien

Todesfälle
In Romanshorn gestorben

12. November
– Widmer, Robert Johann, geb. 22. Oktober 

1931, von Bütschwil SG, in Romanshorn

16. November
– Winter geb. Leder, Margarita,
 geb. 8. Juni 1923, von Kaisten AG,
 in Romanshorn

Auswärts gestorben

09. November
– Rutishauser, Hans, geb. 19. September 

1942, von Langrickenbach TG,
 in Romanshorn (mit Aufenthalt
 in Münsterlingen)    

Einwohneramt Romanshorn

für die Steuerperiode 2008 in Kreuzlingen 
teil.  

Gemeindekanzlei

SVP-Stamm
Nicht vergessen! Donnerstag, 06. Dezember 
2007, 20.00 Uhr, findet unser Stamm im Eis-
sportzentrum Oberthurgau statt.

Wir freuen uns auf interessante Diskus-
sionen. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men.  

SVP Region Romanshorn

FDP-Stamm
Morgen Samstag, 1. Dezember ist FDP-Stamm.

Aus aktuellem Anlass besichtigen wir gemein-
sam das neue Ausgleichsbecken (offizielle In-
formationen durch Bauverwaltung)
Ort:  Ausgleichsbecken vis-à-vis Aldi 
Zeit: 10.00 Uhr

Je nach Lust gehen wir im Anschluss ins Inseli 
zum Apéro.   

FDP, Markus Fischer

Abgabepreis
Die Verkaufspreise bleiben gegenüber 
dem Vorjahr unverändert:
1-kg-Glas Fr.    9.50
5-kg-Kessel Fr. 45.50
250-g-Dispenser Fr.    4.00

In Romanshorn kann Birnel im Claro-
Weltladen an der Alleestrasse 44 bezogen 
werden.   

Claro-Weltladen
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Das Beste, 
was man
aus Äpfeln
machen
kann.

Tradition seit 1895

Mosterei Möhl AG, 9320 Arbon, Tel. 071 447 40 74

Cuvée Jean-Georges, 

der Apfelschaumwein mit 

wenig Alkohol, leicht und 

spritzig im Geschmack.

Das ideale Apérogetränk für

jeden Geniesser.

Auch in spezieller Geschenks-

packung erhältlich. 

Hergestellt nach traditioneller

Flaschengärung.

Jetzt im Getränkehandel erhältlich.

Sekundarschulgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Ersatzwahl in die
Sekundarschulbehörde
für die Amtsperiode 2005/2009

Einreichung der Wahlvorschläge für die Namensliste

Die Ersatzwahl in die Sekundarschulbehörde ist auf den 24. Feb-
ruar 2008 angesetzt. Für diese, nach Majorzsystem zu erfol-
gende Wahl, ist nachstehende Frist zu beachten:

Letzter Tag für die Einreichung der Wahlvorschläge:

Montag, 31. Dezember 2007

Die Vorgeschlagenen sind mit Namen, Vornamen, Geschlecht, 
Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und Wohnadresse zu bezeich-
nen. Der Vorschlag ist von mindestens zehn im Wahlkreis 
wohnhaften Stimmberechtigten zu unterzeichnen und von den 
Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu bestätigen. Die Unter-
schriften können nicht zurückgezogen werden.

Die Wahlvorschläge sind einzureichen an: Sekundarschul-
gemeinde Romanshorn-Salmsach, Schulsekretariat, Gottfried-
Kellerstrasse 25, 8590 Romanshorn.

Romanshorn, 30. November 2007
 Die Sekundarschulbehörde

Inserieren
statt rotieren.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn 
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Behörden & Parteien

Am Pfarreiabend der Katholiken im Bodan galt 
es manche Geheimnisse zu lüften, wurde mit 
Witz und Gesang die Gegenwart und die Zukunft 
der Kirchgemeinde beleuchtet.

Der Pfarreiabend von St.Johannes im Bodan 
ist jeweils ein Höhepunkt im Veranstaltungs-
kalender der Pfarrei und es wird jedes Mal zu 
einem gesellschaftlichen Anlass. Erfolgreich 
war er auch, weil sich ein Grossteil der Kirch-
bürger für das Programm gewinnen liess. Und 
es gelang den Darbietenden ein  vielfältiges, 
kurzweiliges und hochstehendes Programm 
zusammenzustellen.

Hits am Laufmeter
Das Leben der Pfarrei wurde während fast 
drei Stunden auf eine geheimnisvolle Weise 
auf die Bühne gebracht: Mit einem Lichter-
reigen und einem Lied spürte die «Krabbel-
feier»-Gruppe dem Geheimnis «Kind, einem 
Geschenk des Himmels», nach.

Ebenso lichtvoll und zauberhaft präsentierte 
sich das Team der «Sunntigsfiir». Drei Frau-
en der Frauengemeinschaft  suchten den 
«St.Johannes-Superstar» und der Kirchen-
chor erntete viel Applaus für seine Lieddar-
bietungen, unter anderem für den Hit «Mit 
66 Jahren...».

Geheimnisse
Geheimnisvoll bis zum Schluss blieben auch 
die Schatzsuche des vierköpfigen Clown-
teams und ebenso ungelöst die Frage: Waren 
die Moderatoren Cyrill Marti und Andre-
as Abersfelder (bekannt aus dem Muscial 
St.Johannes) auf ihre Aufgabe vorbereitet 
oder mussten sie improvisieren ?

Kirche mit Taxpunkten
Das Pfarrteam lief zu einer Höchstform auf, 
mit der Darbietung einer «PEP-TV-Sen-
dung»: Infolge Personalproblemen wird eine 
Tarifordnung eingeführt. Alle Dienstleis-
tungen werden per Taxpunkt abgerechnet, 
eine «Messe de luxe mit Pfarrer und Kirchen-
musiker» kommt künftig auf 3000 Franken 
zu stehen. Und bei der Wahl des schönsten 
Oberthurgauers kamen zwar alle Körper-
schaftspräsidenten zu Ehren, gewählt wurde 
schliesslich das «Mocmoc, der Präsident des 
Bahnhofplatzes». Pointiert sang die Kirchen-
vorsteherschaft vom «Chilegrill» und der 
Pfarreirat imitierte eine Sitzung zum «wich-
tigen Thema: Welcher Wein wird beim mo-
natlichen Apéro serviert ?».

Den witzigen Schlusspunkt servierte die Ju-
gendgruppe mit einer gekonnten Parodie auf die 
Geschichte «Aladin und die Wunderlampe».  

Markus Bösch

Das Clownteam machte sich auf die Suche nach dem Schatz. (Bild: Markus Bösch)

Kultur & Freizeit

Toller Fussballsport
Das Juniorenturnier des FC Romanshorn für 
E- und F-Junioren war ein voller Erfolg. Viele 
Zuschauer besuchten die Spiele. Turniersieg 
für F-Junioren des FC Romanshorn.

40 Mannschaften mit rund 400 jungen Fuss-
ballern, aufgeteilt in vier Kategorien, zeigten 
in der Kantihalle sehr guten Hallenfussball. 
Die Organisatoren Gordon Hug und Micha-
el Stürzinger waren mit dem Turnierverlauf 
zufrieden und freuten sich, dass es keine Un-
fälle gab. Es wurde sehr fair gespielt und die 
jungen Fussballer zeigten ihr technisches und 
taktisches Können. Am Samstag spielten die 
E-Junioren, die 9–10 Jahre alt sind und am 
Sonntag die F-Junioren, die noch zwei Jahre 
jünger sind. Es gab sehr viele Tore zu bejubeln 
und eine der Mannschaften des FC Romans-
horn konnte gar den Turniersieg erzielen. 
Zweimal fiel die Entscheidung über den Tur-
niersieg erst im Penaltyschiessen.  

Festwirtschaft verwöhnte die Gäste
Für das leibliche Wohl wurde reichlich ge-
sorgt. Unter der Leitung von Carmen Brändle 
und Domenico Piccirillo wurde zu fairen Prei-
sen feine Speisen und Getränke angeboten.
 
Auszug aus den Ranglisten:
E-Junioren, 2. Stärkeklasse: 1. Herisau, 2. Ro-
manshorn c, 3. Bischofszell, 8. Romanshorn d
E-Junioren, 1. Stärkeklasse: 1. Amriswil a, 
2. Calcio Kreuzlingen, 3. Romanshorn a, 
10. Romanshorn b
F-Junioren, 2. Stärkeklasse: 1. Romanshorn c, 
2. Steinach, 3. Herisau a, 8. Romanshorn b
F-Junioren 1. Stärkeklasse: 1. Frauenfeld, 
2. Herisau, 3. Goldach, 5. Romanshorn a   

FCR, Frank Oehler

Ambitionen
unterstrichen

Der HC Romanshorn gewinnt auswärts in 
Kreuzlingen mit 31:22 (13:12). Die zweite 
Mannschaft der Kreuzlinger vermochte nach 
einer ausgeglichenen ersten Halbzeit in den 
zweiten 30 Minuten das Tempo des HCR 
nicht mehr mitzugehen.  

HCR, Lukas Raggenbass
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Penaltyschiessen 
entscheidet

Die Pikes besiegen ein starkes EV Dielsdorf-
Niederhasli nach einem verrückten Spiel (0:4-
Rückstand), welches den Zuschauern alles ge-
boten hat, was den Eishockeysport letztlich so 
attraktiv macht.

Am kommenden Samstag, 01.12.2007 reisen 
die Pikes ins Bündnerland. Um 20.00 Uhr be-
ginnt das Spiel gegen den EHC Lenzerheide-
Valbella.   

Pikes, Hansruedi Vonmoos

Künstler und
Liedermacher  

Zum Abschluss der Ausstellungsreihe zum 20-
Jahr-Jubiläum der Gemeindebibliothek stellt 
im Dezember der Romanshorner Künstler Max 
Ammann Bilder zum Thema Malerei, Fotografie 
und Malerei auf Fotografie aus. 

Max Ammann schreibt zu seinen Werken: 
«Malerei, die an Fotografie erinnert, und 
Fotografie, die wie Malerei aussieht. Dazu 
Mischformen von Fotografiertem und Ge-
maltem, wo die Malerei auf Farben, Formen, 
Strukturen oder Rhythmen der Fotografie 
reagiert, oder wo sich durch die Übermalung 
inhaltliche Veränderungen ergeben.»

Die Vernissage findet am Samstag, 
1. Dezember 2007 von 10 bis 12 Uhr 
statt. Für die musikalische Umrahmung 
sorgt  Liedermacher Bruno Höck.

Bruno Höck erzählt in seinen Mundartchan-
sons von den Stimmungen, den unsichtbaren 
Fäden und vom Wesen der Menschen und 
stellt ihren Alltag überspitzt und pointiert dar. 
Momentan arbeitet er an einer neuen Pro-
duktion unter dem Titel «En Maa im gwüssne 
Alter». Daraus, aber auch aus älteren Produk-
tionen hören wir einige Ausschnitte.

Für das leibliche Wohl sorgt das Bibliotheks-
team mit Kaffee und Zopf. Alle Mitwirkenden 
freuen sich auf Ihren Besuch!   

Gemeindebibliothek Romanshorn

Das Ludothekteam lud zum vorläufig letzten 
Mal zum Spielabend ein.

Ab sieben Uhr hiess es, neue Spiele kennen- 
lernen oder sich mit dem Favoriten vergnü-

Abendspiele
gen. Wer es verpasst hat, kann aber auch im 
kommenden Jahr seinem Spieltrieb frönen, 
wenn es im Januar wieder heisst: Herzlich 
willkommen zum Spielabend.  

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Am Freitag, den 16.November trafen sich etwa 
50 Jugendliche zum ersten «OpenStage» im 
Jugendtreff Romanshorn. 

Die jungen Musikerinnen und Musiker 
konnten ihr Können vor einem bunten Pu-
blikum präsentieren. Mit «NIC» eröffnete 
ein Rapper mit eigener Musik und Text den 
Event. Beifall, Pfiffe,.. yeah. Es folgten ihm 
«Christoph», der sich spontan zwei Akkustik-
gitarristen zu Hilfe nahm, um auf der Bühne 
seine Lieder zu singen. Ohne einander zu 
kennen, spielten sie zwei Songs und ernteten 
klatschende Hände. So langsam taute das Eis 
und die Angst wich der Neugier, auf die Büh-
ne zu gehen. Die Besucher konnten bald den 
zwei Gitarristen des Singer-Songwritergenres 
zuhören, bald standen vier junge Meitli auf 
der Bühne. Mit Soul erfreuten sie die Fans der 
ruhigeren Musik. 
In einer Pause führten die «Lilfighter» ihren 
Breakdance vor. 
Und hernach gings mit einer spontanen 
SchülerInnenband (NoName?) rockig zur Sa-
che. Mit «Insane Subject», «The Suspenders» 
und «Groundingclown» wurde der Saal im Ju-
gendtreff von Gitarrenbass und Rockröhren 

erobert. Um Punkt null Uhr war dann aber 
fürs Erste mal Schluss. Gemeinsam wurde ab-
gebaut und sich verabredet: «Es gibt ein nächs-
tes Mal.» Januar 2008 sehen wir uns wieder! 
Romanshorn rockt.
Ich bedanke mich bei allen MusikerInnen 
für ihre Fairness, Respekt und Toleranz. Alle 
Neugier galt dem Können der anderen. Ein 
toller und bunter Event.  

Jugendtreff

Rock’n Romanshorn

In Aktion: «InsaneSubject»



KW 48, 30.11.2007Seite 9

Nach zahlreichen Ausstellungen im In- und 
Ausland zeigt Frau Maron zurzeit in einer klei-
nen Werkschau im Regionalen Pflegeheim 
sechszehn Bilder.

Im Gegensatz zu den farblich abgestimmten 
Impressionen sind die jüngsten Arbeiten un-
ter dem Thema «Gegensätze» entstanden und 
zeigen, dass das eine nicht ohne das andere 
erfahren werden kann. So auch das fast vier 
Quadratmeter grosse Bild «Viel Licht und 

Am 26. November 1887 gründete Pfarrer Lab-
hart mit 50 sangesfreudigen Kirchgemein-
degliedern den «Kirchengesangsverein» 
Romanshorn. Die Chorproben fanden sonntag-
abends im Rebsamenschulhaus im Schein von 
Petroleumlampen statt. Weil noch kein Klavier 
zur Verfügung stand, spielte der Dirigent die 
Frauenstimmen auf der Violine und die Män-
nerstimmen auf dem Cello.

In der Alten Kirche gab es noch keine Orgel. 
In den Gottesdiensten bemühten sich Vor-
sänger, den Gemeindegesang anzuführen. 
Die Hauptaufgabe des Chores war es nun, 
diese Vorsängerfunktion zu übernehmen und 
dadurch den Gemeindegesang zu beleben.

Bei der Einweihung der evang. Kirche im Mai 
1911 wurde ein Gemeindemitglied durch 
den Gesang des Chores so stark berührt, dass 
es ihm eine Spende in Form des Ertrags eines 
reich beladenen Birnbaumes zukommen liess. 
Die Früchte wurden geerntet und brachten 
der Chorkasse einen Erlös von 88 Fr. Erfreu-
licherweise bekommt der Chor von Gemein-
de- und Chormitgliedern auch heute noch 
grosszügige Spenden.
Der Mangel an Sängerinnen und Sängern be-
schäftigte den Chor durch die Jahre hindurch 
bis heute. So kam 1925 vom damaligen Prä-
sidenten die Forderung: «Kirchenvorsteher 
sollten gezwungen werden, von Amtes wegen 
im Chor mitzusingen.»
Schon 1934 gab es ein gemeinsames Bach-
Konzert mit dem Jugendchor, der 1928 von 
Sekundarlehrer Rickenbach gegründet wor-
den war.
In den Schreckensjahren des 2. Weltkrieges 
wurde auch die Kirchenchorarbeit schwie-

riger. Dirigent Adolf Schatz konnte sein Amt 
nicht mehr regelmässig ausüben, weil er als 
Hauptmann immer wieder einrücken muss-
te. Aus dem Kanondirigent wurde ein Kano-
nendirigent!

Der Salmsacher Kirchenchor kam nach Ro-
manshorn zum Singen. Man rückte zusam-
men, suchte Geborgenheit und Wärme. 
Lieder überschwänglicher Freude wurden am 
Auffahrtstag 1945 in den Dankgottesdiensten 
für die Waffenruhe nicht nur in Romanshorn, 
sondern in der ganzen Schweiz gesungen.
Ein Singen im Gottesdienst in Friedrichsha-
fen und ein Gegenbesuch des Friedrichsha-
fener Kirchenchores im Jahr 1950, nur fünf 
Jahre nach Kriegsende, war ein versöhnliches 
Zeichen der Völkerverständigung.

Seit 1969, nach der Renovierung der paritä-
tischen Alten Kirche, singt der Chor regelmäs-
sig in ökumenischen Gottesdiensten zusam-
men mit dem kath. Kirchenchor und dem 
Kirchenchor Salmsach. Ausserdem veranstal-
tet er immer wieder gut besuchte Geistliche 
Abendmusiken und Konzerte.
Seit Januar 2007 nennt sich der Chor Kanto-
rei Romanshorn. Der Name hat geändert, die 
Aufgabe bleibt dieselbe, nämlich «Gott loben, 
das ist unser Amt».

Der Chor blickt dankbar auf die 120 Jahre 
seines Bestehens zurück. Zu diesem Jubiläum 
wird er am 2. Advent,  9. Dezember, 17.00 
Uhr, in der evang. Kirche unter der Leitung 
seiner Kantorin, Annedore Neufeld, das 
Weihnachtsoratorium von J.S.Bach, Teil I bis 
III aufführen.  

Martin Maurer

Ausstellung von Rose-Marie Maron
wenig Dunkel», welches zu einem noch nicht 
abgeschlossenen Zyklus von fünf bis sieben 
Bildern gehört. Mit der vertikalen Einlage 
von bemalten Papier- und Leinwandstreifen 
werden diese Bilder zu dreidimensionalen 
Objekten.
 
Die Ausstellung kann täglich von 08.00–
17.30 Uhr im Regionalen Pflegeheim Ro-
manshorn, Seeblickstrasse 3, besichtigt 
werden.  

120 Jahre evang. Kirchenchor / Kantorei 

Marcel Ducoli als 
Torhüter verpflichtet
Die PIKES EHC Oberthurgau 1965 haben die 
Marktgelegenheit wahrgenommen und mit 
Marcel Ducoli per sofort einen starken 1.-Liga- 
Torhüter verpflichtet.

Ducoli, vergangene Saison Stammtorhüter 
beim EHC Arosa, wurde dieses Jahr teilwei-
se durch Flavio Lüdke ex Ampri-Piotta ver-
drängt, obwohl er als zuverlässiger 1.-Liga- 
Torhüter gilt.  

Pikes

Absenden 
Die SG Egnach-Romanshorn führte als Ab-
schluss der Schiesssaison in der eigenen 
Schützenstube Monrüti das Absenden durch.

Auf zirka 45 Gäste wartete ein Raclette à dis-
crétion, das von M. Löpfe und E. Huber sehr 
gut vorbereitet wurde. Nach dem Essen wur-
den die Ranglisten der vergangenen Saison 
verlesen. In der Jahresmeisterschaft der Jun-
gen wurde J. Hungerbühler mit zwei Punkten 
Vorsprung erster. Bei der Kategorie Ordon-
nanz heisst der Sieger D. Löffel und bei den 
Sportwaffen heisst der Sieger wiederum A. 
Hausammann, der auch beim Final Vereins-
meister den ersten Platz belegt.

Besten Dank an alle, die den gefreuten Abend 
durch ihre Mithilfe ermöglichten. Anschlies-
send wurde ein Lottomatch durchgeführt, bei 
dem schöne Preise gewonnen werden konn-
ten. 

Rangliste
Final Vereinsmeister: 1. A. Hausammann, 
145 Pkt., 2. T. Bingesser, 144 Pkt., 3. M. 
Baumann, 140 Pkt. Saustich: 1. D. Löffel, 
78 Pkt., 2. T. Bingesser, 72 Pkt., 3. M. Bau-
mann, 71 Pkt. Kategorie Ordonnanz: 1. D. 
Löffel, 925.88 Pkt., 2. H. Fröhlich, 911.63 
Pkt., 3. P. Aschwanden, 902.50 Pkt. Katego-
rie Sport: 1. A. Hausammann, 1422.60 Pkt., 
2. T. Bingesser, 1412.80 Pkt., 3. K. Oppiko-
fer, 1408.20 Pkt. Jugend: 1. J. Hungerbühler, 
283 Pkt., 2. F. Schär, 281 Pkt., 3. M. Straub, 
279 Pkt.  

Hansjörg Dürig, SG Egnach-Romanshorn

Kultur & Freizeit
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Im maritim dekorierten Bodansaal hat der 
Yacht-Club Romanshorn seine Generalver-
sammlung abgehalten. Präsident Ruedi Schel-
lenberg konnte über 160 Aktive, Junioren, Pas-
sive und Gäste begrüssen. Im 2008 feiert der 
Club sein 80-jähriges Bestehen mit der Durch-
führung der Zentralen Schweizermeisterschaft 
olympischer Klassen.

Gemeindeammann Norbert Senn über-
brachte die Grüsse des Gemeinderates und 
wies in seiner Kurzansprache unter anderem 
auf die wirtschaftliche Bedeutung des Was-
sersports für Romanshorn und die mögliche 
Entwicklung des Hafenareals als Zentrum der 
Gemeinde hin. Er verdankt die Aktivitäten 
des Clubs und berichtet, dass der Gemein-
dehafen Romanshorn erst 2008/2009 aus-
gebaggert werden könne, da sich das Geneh-
migungsverfahren beim Kanton in die Länge 
gezogen habe. Dem Hafenmeister Daniel 
Müller dankt er für seine vorbildliche Tätig-
keit, diesem Dank schliessen sich die YCRo 
mit lang anhaltendem Applaus an. 

Hermann Hess, Verwaltungsratspräsident der 
SBS AG, sprach über die grossen Altlasten, 
die mit der Übernahme der SBS von den SBB 
übernommen wurden, stellt aber fest, dass 
diese durch das Aktionariat finanzierbar seien. 
Dem Hafen attestiert Hess ein grosses Poten-
zial, das in einer aufgegebenen Studie quan-
tifiziert wird. Besonders wohlwollend wurde 
der Entscheid des neuen Verwaltungsrates 
von den Wassersportlern aufgenommen, dass 
die Weisse Flotte wieder weiss ist und die ver-
unstaltenden Werbeflächen auf den Schiffen 
verschwunden sind. Leider konnte Hess noch 
keine Angaben zur Neugestaltung des Fähr-

Jubiläum in Sicht
hafens machen, in dem 70 neue Bootsplätze 
entstehen werden. Der YCRo hat schon sehr 
früh sein Interesse an Plätzen für seine Mit-
glieder angemeldet.
Ebenfalls anwesend war der Zentralpräsi-
dent von Swiss Sailing, der dem Yacht-Club 
Romanshorn attestierte, dass er einer der ak-
tivsten Clubs des Verbandes sei.

Die statutarischen Geschäfte konnten rasch 
abgewickelt werden, da die Tätigkeitsberichte 
der Ressortleiter den Mitgliedern zugestellt 
wurden. Der Mitgliederbestand von insge-
samt 412 Aktiven (davon 32 Junioren) und 
77 Passiven ist praktisch unverändert, obwohl 
fünf langjährige Mitglieder verstorben sind, 
darunter auch der langjährige Präsident und 
Ehrenmitglied Max Hugentobler.

Die Rechnung schliesst mit einem kleinen 
Überschuss ab und die Mitgliederbeiträge 
bleiben auf dem bisherigen Stand.

Geehrt wurden fünf Mitglieder für ihre 25-
jährige Treue zum Club, Bruno Schwab als 
eifrigster Helfer bei Regatten mit dem erst-
mals vergebenen Wanderpreis und Markus 
Olbrecht für den Weltmeistertitel in der 
8mR-Klasse.

Der Präsident der Sportkommission, Ralph 
Müntener, orientierte die Versammlung über 
die Zentrale Schweizermeisterschaft olym-
pischer Klassen, die vom 1.–5. Oktober 2008 
durch den Yacht-Club Romanshorn organi-
siert wird. Es werden ca. 220 Boote erwartet 
und rund 300 Segler und Offizielle brauchen 
eine Übernachtungsmöglichkeit. Da dieser 
Grossanlass auch viele Helfer an Land und auf 
dem Wasser braucht, sind die Mitglieder auf-
gerufen, sich zu melden.

Beim anschliessend offerierten Apéro wurde 
eifrig diskutiert und Kontakte gepflegt. Über 
hundert Mitglieder nahmen an den schön 
dekorierten runden Tischen im Bodansaal 
Platz und genossen bei dezenter Musik das 
Nachtessen aus der Mole-Küche und freuten 
sich über den guten Service und die Unter-
stützung des Bodan-Teams. An der Bar der 
Juniorenleiter herrschte bis in den frühen 
Morgen gute Stimmung und reger Betrieb.  

YCRo

Bild: Ruth Bollier

Stadt-OL-Karte für 
Romanshorn

Am Sonntag, 8. Juni 2008, werden sich auf dem 
Gemeindegebiet von Romanshorn die besten 
OL-Läuferinnen und -Läufer aller Altersklassen 
der Schweiz messen. In diesen Tagen begin-
nen die Aufnahmearbeiten für die dann zumal 
benötigte OL-Karte. Beat Imhof aus Balterswil 
wird die Karte aufnehmen und zeichnen.

Damit sich über 1000 OL-Läuferinnen und 
-Läufer Anfang Juni auf den Strassen, Plätzen 
und Pärken der Gemeinde Romanshorn im 
fairen Wettkampf messen können, muss ei-
ne dem internationalen Standard genügende 
OL-Karte erstellt werden. Die Organisatoren 
der Juniveranstaltung, OL Amriswil, haben 
zu diesem Zwecke den anerkannten Karto-
grafen Beat Imhof aus Balterswil engagiert.

OL-Karten bergen keine Geheimnisse
Sollten Sie in den ersten beiden Dezember-
wochen dem Kartografen Imhof, welcher 
mit Plänen, Notizblock und Farbstiften in 
den Strassen von Romanshorn unterwegs 
ist, begegnen, dürfen Sie die Person ruhig 
auch ansprechen. Auch wenn das Studium 
von OL-Karten vor dem Wettkampf für die 
Teilnehmenden tabu ist, gehören diese nicht 
zu den geheimen Akten. Sie dürfen sich die 
Arbeit ruhig erklären und sich gleichzeitig 
für den Anlass vom 8. Juni 2008 begeistern 
lassen. Eine Teilnahme ist für jedermann 
möglich. OL Amriswil wird die Bevölkerung 
von Romanshorn in den nächsten Monaten 
immer wieder über diesen sportlichen Gross-
anlass informieren.  

OL Amriswil

Kartograf Beat Imhof bei der Arbeit
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Über Vermittlung von Altstadtammann Max 
Brunner erhielt das Locorama unlängst eine 
Schenkung: den alten Bahnhofskiosk von Ro-
manshorn. Den Transport führte die Baufirma 
Stutz AG kostenfrei durch.

Schreiner und Maler gesucht!
Der alte Kiosk stand bis vor kurzem in einem 
Privatgarten in Amriswil. Dorthin war er 
beim Bahnhofumbau durch Baumeister 
Giger gekommen. Seine Nachkommen 
stellten ihn nun in dankenswerter Weise 
dem Locorama zur Verfügung. Durch gross-
zügige und tatkräftige Unterstützung der 
Baufirma Stutz AG konnte er auf das Gelän-
de der zukünftigen Eisenbahn-Erlebniswelt 

beim alten Lokdepot transferiert werden. 
Stiftungsratsmitglied Max Brunner und 
Museumsleiterin Dr. Gerda Leipold zeigten 
sich hocherfreut über den Neuzugang und ru-
fen nun um Unterstützung zur Auffrischung 
des in die Jahre gekommenen Objekts auf. Ge-
sucht werden handwerklich geschickte Helfer, 
die einzelne schadhaft gewordene Holzteile 
ersetzen und den Anstrich des Kiosk auffri-
schen könnten. Schön wäre es, würde er zur 
Eröffnung der ersten Ausbauetappe im kom-
menden Frühjahr bereits in neuem Glanz er-
strahlen. Wer das Projekt unterstützen möch-
te, meldet sich unter 077 420 25 13 oder unter 
071 460 24 27 (Di/Do 9–12 Uhr).   

Locorama

Die Museumsaktiven Peter Wiederkehr und Martin Moser langten kräftig zu, bis der Kiosk sicher unter 
dem Vordach untergebracht war.

Kultur & Freizeit

Zwei Worte, würde man meinen, die nichts 
miteinander zu tun haben. Nicht aber für die 
FDP-Grossratskandidatinnen und -kandidaten 
des Bezirks Bischofszell. Mit dem «Experiment 
Malen» starteten sie in den Wahlkampf.

In der Malschule «Der bunte Strich» hatten 
sie die ideale Partnerin gefunden. Deren Lei-
terin Regula Fischer trug sich bereits mit dem 
Gedanken, KMUs, Behörden oder ähnlichen 
Gruppierungen Malbegegnungen anzu-
bieten. So trafen sich dann am vergangenen 
Samstagnachmittag alle Kandidierenden im 
pARTerre zu einem ganz neuen Erlebnisnach-
mittag. Selbst Malmuffel waren bereit, sich auf 
das Experiment einzulassen. Die Anspannung 
war schnell vorbei, schon nach kurzer Zeit 
herrschte eine gute, aufgestellte Stimmung. Es 
wurde gespachtelt und geklebt, skizziert und 

Malen und Wahlen
gemalt, inspiriert von mitgebrachten Vorlagen 
oder inneren Bildern entstanden siebzehn ein-
malige Werke. Für bestandene und angehende 
Politiker vielleicht eher ungewohnt, begegneten 
sie sich ohne Worte, dafür malend auch auf 
grossen Leinwänden. In kleinen Gruppen ent-
standen so vier Bilder zu einem vorgegebenen 
Thema. Rückmeldungen wie: «Das war echte 
Freizeit heute Nachmittag, ich bin völlig ent-
spannt», «Schon sieben Jahre trage ich das Bild 
in mir, heute kann ich es sichtbar machen», 
«Toll, diese Farben, was die hergeben», lassen 
auf einen gelungen Nachmittag schliessen.
An einer Versteigerung im Februar 2008 kön-
nen diese einmaligen Werke erworben werden 
und werden auch den neuen Besitzern be-
stimmt noch lange Freude machen. Mehr un-
ter www.derbuntestrich.ch  

Der bunte Strich

Alter Kiosk im Locorama

Erste Wintererfolge 
Für die Minigolfer der Region ist mit dem Gyzzi-
River der Startschuss in die Hallensaison ge-
fallen. Die Romanshorner konnten bereits ihre 
ersten Erfolge feiern.

Beim gut besuchten Turnier mit 91 Teilneh-
mern wagten sich 11 Romanshorner in die 
Schlacht in Sirnach.
In der Jugendkategorie konnte sich Kevin 
Krobath bei seinem ersten Turnier mit 123 
Schlägen den 4. Platz vor Michelle Arnold 
erkämpfen. Sie mussten sich mit acht Kontra-
henten messen.
Die Seniorinnen konnten die Trainingsre-
sultate leider nicht in die Tat umsetzen, und 
belegten von neun Startenden den 5. (Thea 
Stoffel / 113 Schläge) und 8. Rang (Klara 
Klukas /131 Schläge).
Die Senioren mit der grössten Beteiligung von 
36 Teilnehmern schlugen sich sehr gut. Remo 
Arnold belegte mit 91 Schlägen den guten 
3. Rang gefolgt von Jürg Jenni (97 Schläge) 
auf dem 8. und Andreas Krobath (108 Schlä-
ge) auf dem 28. Rang.
Bei den Damen, deren sechs anwesend waren, 
belegte Yvonne Klukas mit 94 Schlägen den 
4. Rang.
Bei den Herren konnten die Romanshorner 
mit der Spitze nicht mithalten. Michael Frei 
mit 104 Schlägen auf dem 21. und Jürg Lo-
cher mit 117 Schlägen auf dem 31. Rang hat-
ten sicher einen schlechten Tag erwischt. Pe-
ter Verbeek, welcher nächste Saison zum MC 
Romanshorn zurückkehren wird und mo-
mentan noch für den MC Grenchen spielt, 
belegte den 15. Rang mit 97 Schlägen.
Zwei Mannschaften stellte der MCR und 
belegte von 10 Mannschaften den 5. und 
6. Rang beziehungsweise war 33 und 52 
Schläge hinter der Siegermannschaft.

In allem gesehen ein schöner Erfolg für den 
MC Romanshorn.

Die Mitglieder des Minigolfclubs Ro-
manshorn trainieren monatlich an drei 
Mittwochabenden in der Halle in Sir-
nach. Interessierte sind herzlich willkom-
men. Den genauen Terminplan sowie 
die Kader des MCR finden Sie auf der 
Vereinshomepage http://romanshorn.
minigolf.ch   
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Aus für
Frauenchörli

Am 15. November 2007 hat die Präsidentin Ute 
Jonischus im EZO die ausserordentliche GV mit 
ihrem Jahresbericht eröffnet. Sie musste den 
Sängerinnen und dem Dirigenten mitteilen, 
dass sie Ende November 2007 wieder in ihre 
Heimat nach Deutschland ziehen werde, da ihr 
Gatte pensioniert wird.

Die Tatsache, dass 10 von 18 Sängerinnen 
ihren Austritt bekannt gaben und der ge-
samte Vorstand zurücktrat, hatte eine Ab-
stimmung über die Weiterführung des 
Chors zur Folge. 

Mit 13 JA und 4 NEIN sowie einer Enthal-
tung wegen Abwesenheit ging das Frauen-
chörli Romanshorn am 15.11.2007 in die Ge-
schichte ein. Die meisten Austritte erfolgten 
altershalber und einige aus beruflichen oder 
gesundheitlichen Gründen.

Der Dirigent Heinz Winkler erhielt für sein 
10-Jahr-Jubiläum eine Kiste mit flüssigem 
Inhalt und für seine langjährige Treue als 
Chorleiter einen Gutschein zum Schlem-
men. 

Für ihre 16-jährige Tätigkeit als Präsidentin 
wurde Ute Jonischus von Vizepräsidentin 
Ruth Troesch mit einer Laudatio verabschie-
det. Zur Erinnerung erhielt sie ein Ahorn-
bäumchen und einen geflochtenen Was-
serlilienkorb für ihren neuen Garten. Die 
Sängerinnen samt Dirigent durften im Sep-
tember noch eine kostenlose zweitägige Reise 
ins Elsass geniessen.

Zum Abschied erhielten alle Anwesenden ein 
Gruppenbild der letzten Reise als Andenken 
an die schöne Chörlizeit. Vielen Dank liebe 
Ute und den Helferinnen für die grosse Über-
raschung. Der Vorstand wurde mit einem 
Gutschein vom Lädeli verabschiedet. 

Allen unseren Passivmitgliedern und Freun-
den des Gesangs danken wir herzlich für die 
jahrelange Treue, sei es finanzieller Art oder 
als Zuhörer unserer ehemaligen Veranstal-
tungen.  

Frauenchörli Romanshorn,
Klär Klukas

Kultur & Freizeit Marktplatz

Die Mannschaft freut sich zusammen mit den 
Sponsoren Patrice Spira, Geschäftsführer der  
Elektro Bieri AG in Romanshorn und Simon 
Ackermann, Geschäftsführer der Ackermann 
AG in Egnach über die neuen Trainingsanzü-
ge. Gleichzeitig konnte man sich dank Olivier 
Gründisch, Generalagent der SwissLife Ge-

Neues Outfit

neralagentur Zürich, mit neuen Sporttaschen 
präsentieren.

Das Team möchte sich an dieser Stelle recht 
herzlich bei den Sponsoren bedanken.  

Handballclub Romanshorn

Adventsstimmung im Pflegeheim
Alle haben mitgeholfen, am vergangenen Sonn-
tag adventliche Stimmung in und um das Pfle-
geheim zu zaubern.

An den Marktständen wurde Klingendes und 
Schmackhaftes präsentiert, in der Werkstube 

konnten im Heim hergestellte Gestaltungs-
arbeiten gekauft werden. Im Grottozelt und 
in der Kaffeestube sorgten fleissige Hände für 
eine vielfältige Verpflegung.  

Markus Bösch 

Bild: Markus Bösch
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Im Creativ-Laden an der Neustrasse entsteht 
gerade ein grosser Adventskalender für alle: 
Ein Schaufenster des beliebten Bastelladens 
ist in 24 Felder eingeteilt worden. Dahinter ver-
bergen sich 24 bezaubernde und umwerfend 
kreative Kinderzeichnungen, von denen vom 
1. Dezember an jeden Tag ein Blatt veröffen-
tlicht wird. Kinder, die bei diesem Advents-
kalender mitmachen wollen, können sich bei 
Carla Ströbele melden. Einige der 24 Felder 
suchen nämlich noch einen jungen Künstler.

In wenigen Tagen ist es soweit: an ungezähl-
ten Adventskalendern wird das erste Tür-
chen geöffnet. Einen ganz besonderen wird 
es dieses Jahr gegenüber dem Romanshorner 
Bahnhof geben. Dort wurde ein Schaufenster 
des bekannten Creativ-Ladens mit 24 Feldern 
abgedeckt, die sich Tag für Tag mit bezau-
bernden Kinderzeichnungen füllen werden. 
Dazu hat Carla Ströbele bereits seit längerem 
verschiedene Kinder eingeladen, ein Bild zu 
diesem einmaligen Romanshorner Advents-
kalender beizutragen. Noch sind aber nicht 
alle 24 Felder vergeben. Wer also noch mit-
machen möchte, sollte sich schnell bei Carla 
Ströbele melden. Zugelassen sind alle Kinder, 
die nicht älter als 10 Jahre sind und Freude am 
kreativen Malen haben.

Alle interessierten Kinder bekommen ein 
Blatt Papier in der Grösse des Schaufens-
ter-Feldes, das sie entsprechend gestalten 
können. Einige Felder, zum Beispiel das für 
den 6. Dezember, haben eine thematische 
Vorgabe, die anderen können jedoch frei 
entworfen werden. Carla Ströbele ist ganz 
begeistert, mit wie viel Liebe, Engagement 
und noch mehr Fantasie die ersten Bilder 
entstanden sind. Und sie macht jedem Lust 
darauf, diesen ungewöhnlichen Adventska-
lender in den kommenden Wochen wachsen 
zu sehen. Wem mancher Trubel der Vor-
weihnachtszeit zuviel ist, der sollte immer 
mal wieder in der Neustrasse vorbeigehen. 
Auf ganz einfache und natürliche Art wird 
man hier in eine schöne Adventsstimmung 
versetzt. So werden die Kinderbilder bis zum 
24. Dezember das «Aufhör-Festival» beglei-
ten, mit dem der beliebte Laden mit Bastel- 
und Dekorationsbedarf bald Abschied von 
seinen Kunden nimmt.  

Malen für
Adventskalender

Marktplatz Gesundheit & Soziales

Ein Teil der Betula Lauftreffgruppe startete am 
Sonntag, 18. November am Frauenfelder. 

Der Halbmarathon führte über die Distanz 
von 21 km von Wil nach Frauenfeld. Nach-
dem es am Morgen noch bitterkalt war und 
zum Teil noch Schnee auf der Strecke lag, 
wurde es auf den Zeitpunkt des Frauenstarts 
immer wärmer und die Sonne zeigte sich. 
Auch die etwas später startenden Männer 
konnten die Strecke unter idealen Vorausset-
zungen absolvieren.

Die 18 StarterInnen hatten die verschie-
densten Zielsetzungen für den Lauf. Da gab 
es TeilnehmerInnen, die zum ersten Mal an 
einem Wettkampf starteten und sich zuerst 
einmal in der grossen Anzahl StarterInnen 
orientieren mussten. Da galt es das eigene 
Tempo zu finden, sich von schnelleren nicht 
mitziehen zu lassen und die Strecke als sol-
ches überhaupt zu meistern. Es gab aber auch 
TeilnehmerInnen, die auf eine persönliche 
Bestzeit oder gar auf einen Patz auf dem Po-
dest abzielten und ganz vorne an der Startlinie 
anzutreffen waren.

So erreichten alle ihr persönliches Ziel, die 
einen auf dem Podest und die andern in der 

Lauftreff am Frauenfelder 
Überwindung, sich anzumelden und den 
doch sehr langen Weg gemeistert zu haben. 

Ganz nach dem Motto, nicht schneller, aber 
gleich schnell immer länger, bereiten wir uns 
nun als Zwischenziel auf den Halbmarathon 
in Zürich vor. Wir möchten  anschliessend 
mit dem Training soweit fortschreiten, dass 
nächstes Jahr im Oktober der Marathon in 
München möglich sein sollte. Selbstverständ-
lich ist es auch weiterhin möglich, ohne so 
grosse Ziele am Betula Lauftreff mitzuma-
chen. Wir treffen uns jeweils  Montag und 
Donnerstag um 19.00 Uhr vor dem Wohn-
heim an der Kindergartenstrasse 3. 

Wiederum gilt unser Dank auch dem 
Laufshirtsponsor Sport Schenk Roggwil und 
den Co-Sponsoren, Thurgauer Kantonal-
bank, Baldinger Optik, A. Graf Elektroin-
stallationen, Handyticker Salmsach, Bütler 
& Bötschi Sanitär Installationen, Gesell & 
Diethelm Plattenbeläge, Bäckerei Funk und 
Ligewa AG Romanshorn.

Ohne die grosszügige Unterstützung wäre der 
Lauftreff in dieser Art kaum möglich.  

Betula, Ch.Brönimann



Seite 14

Ab heute Freitag wird es im Jugendtreff Ro-
manshorn einen Mädchentreff geben. 

Aufgrund einer Umfrage, die der Schülerrat 
der Sekundarschule zum Thema Mädchentreff 
durchgeführt hat, können sich nun Mädchen 
im Alter von 13 bis 18 Jahren jeden Freitag von 
16–19 Uhr zu gemeinsamen Aktivitäten treffen. 
Für die Vorweihnachtszeit ist das Schmücken 
eines Baumes, Kuchenbacken, Gestaltung des 
Mädchenzimmers geplant. Für den Weih-
nachtsbaum nehmen wir im Jugendtreff gerne 
Accessoires entgegen, die nicht gekauft wur-
den, sondern entweder selbst hergestellt oder 
einfach entbehrt werden können. Man sollte 
sie an einen Baum hängen können. Sehr gern 
werden spontane Ideen der Besucherinnen 
umgesetzt. Der Eingang zum Mädchentreff 
wird von der Salmsacherstrasse aus geöffnet.  

 Jugendtreff , René Spielmann

Das Angebot der Spielgruppe ist wichtig – und 
für manches Kind der erste Schritt aus dem 
Elternhaus.

Pia Breitenbach führte durch die 27. GV des 
Vereins «Spielgruppe».

Mit Regula Hablützel, Sandra Jonischus, Ve-
ra Kirchner, Fabienne Tobler Müggler und 
Claudia Risi als «Joker» betreuen fünf Spiel-
gruppenleiterinnen die Kinder, wenn sie  sich 
im Spielgruppenlokal an der Alleestrasse oder 
im Wald vergnügen. Mit 51 Kindern ist die 
Romanshorner Spielgruppe «bis auf den hin-
tersten Platz voll», wie es die Präsidentin Pia 
Breitenbach an der Jahresversammlung aus-
drückte.

Im ABC durch das Jahr
«Auch wir achten auf eine gute Durchmi-
schung bei der Gruppeneinteilung: Min-
destens die Hälfte sind Schweizerkinder. So 
kommen die Fremdsprachigen am besten 
mit unseren Kindern und unserer Sprache in 
Kontakt. Und nach wie vor führt uns der Leit-
satz durch das Jahr ‹Hilf mir, es selbst zu tun›: 
Jedes Kind macht das, was ihm Freude berei-
tet und ihm auch gefällt», sagte sie in ihrem 
Jahresbericht.

Hilf mir, es selbst zu tun
Das Kinderfest im September 2006 gehörte 
zu den Höhepunkten, aber auch der «Tag der 
offenen Tür» zusammen mit der Bibliothek 
und dem Atelier Zundel. Präsentiert wurden 
die Aktivitäten in der Spielgruppe und die 
verschiedenen Dienstleistungen wie Baby-
sittervermittlung, Kinderwerkstatt, Knöpfli-
höck und Kinderhüeti. Über diese Angebote 
berichteten auch die Leiterinnen an der Jah-
resversammlung.

Während die Kinderwerkstatt nach wie vor 
sehr beliebt und entsprechend viel besucht 
wird, sei die Erwachsenenwerkstatt zu über-
denken, so die Präsidentin.

Zu Dank verpflichtet sei sie den Leiterinnen, 
den Vereinsmitgliedern und vor allem auch 
der Primarschule Romanshorn, die die Spiel-
gruppe finanziell massgebend unterstütze.

Für die zurücktretende Andrea Soller wurde 
Patrizia Düring als Revisorin gewählt.

Mit Applaus verabschiedet wurde Sibylle 
Lieberherr als ehemalige Leiterin und «gute 
Fee».   

Markus Bösch

Mädchentreff

Treffpunkt

Danke
Die SVP Region Romanshorn bedankt sich bei 
den Romanshorner Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern für das klare Votum für den Aus-
bau der Hofstrasse mit der Anbindung an die Am-
riswilerstrasse.  

SVP Region Romanshorn, Heinz Wenger

Unverständlich
Das Vertrauen in das zuständige Departement im 
Falle der Verlegung des Polizeipostens Romans-
horn ins Zentrum hinterlässt bei der Bevölkerung 
nur Kopfschütteln. Ist man an zuständiger Stel-
le so weit weg von den Realitäten? Ist die Verla-
gerung einem Schreibtischentscheid zum Opfer 
gefallen? Der seit Jahrzehnten bestens gelegene 
Polizeiposten wird aus unverständlichen Grün-
den ins verkehrsreiche Zentrum verlegt. Ein nicht 
entschuldbarer Schildbürgerstreich erster Güte.
Schnelleinsätze der Polizei müssen doch aus bes-
ter Parklage erfolgen, um einem schnellen Einsatz 
gerecht zu werden. Durch fehlende Weitsicht wer-
den solche Massnahmen getroffen. Ein Schnellein-
satz ist beim jetzigen Standort gewährleistet. Man 
kommt zur Auffassung, dass bei dieser Standort-
verlegung politische Entscheide mitgespielt haben 
(Machtworte?). Ein realitätsfremder Akt, welcher 
nachhaltige Parallelen zur Aufhebung der Hub-
zelgpost beinhaltet. Solche Entscheide schmälern 
das Vertrauen in die Obrigkeit und knabbern am 
dringend nötigen Image.   

Jacques Bertschinger

Gesundheit & Soziales

In den ersten zwei Novemberwochen setzten 
sich die Fachlehrerinnen TW und HW, Schü-
lerinnen und Schüler der Sekundarschule 
Romanshorn-Salmsach in ihren Unterrichts-
stunden mit dem Thema «Sälber gmacht» aus-
einander.

Es wurde geknetet, gebacken, eingekocht, ge-
bohrt, geschliffen …. und noch vieles mehr. 
Neben dem Regelunterricht entstanden Pro-
dukte, die die Schülerinnen und Schüler am 
Chlausmarkt verkaufen werden. Der Erlös geht 
an die Stiftung «Pro Juventute». Fachlehrerinnen, 
Schülerinnen und Schüler freuen sich über einen 
Besuch am Stand und kommen mit den Be-
sucherinnen und Besuchern bei einem Becher 
Thurgauer Tee gerne ins Gespräch über die viel-
fältigen Möglichkeiten der Fachbereiche Textilar-
beit/Werken, Gestalten und Hauswirtschaft.  

Sekundarschule Romanshorn-Salmsach,
Fachlehrerinnen TW und HW  

Sälber gmacht
Schule
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Am Dienstagabend, 13. November fand das 
mittlerweile schon traditionelle Schachturnier, 
das vom Schülerrat organisiert wird, an der 
Sekundarschule statt.

Die Schülerinnen und Schüler spielten mit 
viel Ehrgeiz, mit Spass und einem ungeheuren 
Tempo. Oft wurde erst beim Abstellen der 
Figur klar, welche Konsequenzen ein rascher 
Zug hatte und eine um die andere Figur fiel 
dem Gegner zum Opfer. 

In einigen Spielsituationen half nur noch der 
Sachverstand der Profis vom Schachklub wei-
ter, weil Spielzüge umstritten oder Spielregeln 
unklar waren. 

Mit viel Interesse und Spannung beobachte-
ten die Schüler auch die Spiele der anderen.
Dreizehn Schüler und eine Schülerin haben 
sich ein faires Turnier geliefert und nach fünf 
Runden waren die Sieger ermittelt: 

1. Platz:  Joel Erzinger
2. Platz:  Fabio Simbürger
3. Platz:  David Napieralla

Der Schülerrat der Sekundarschule dankt 
Hanspeter Heeb und Beat Meyer vom Schach-
klub Romanshorn ganz herzlich für die kom-
petente Unterstützung bei der Durchführung 
des Schachturniers.   

Sekundarschule Romanshorn-Salmsach

Schachturnier 

Schule

Auf  Thematik auf-
merksam gemacht

Eine weitere Schulklasse hat sich für Terre des 
hommes engagiert.

Die 19 Fünftklässler von Gabor Nagy sind 
in die Rolle von Strassenkindern geschlüpft 
und haben den Passanten die Schuhe ge-
putzt. 

Wichtig bei der Aktion war, auf die Thema-
tik «Strassenkinder» und «Kinderrechte» auf-
merksam zu machen und für die Problematik 
zu sensibilisieren.

Gleichzeitig wurden 632 Franken für das Kin-
derhilfswerk gesammelt.  

Markus Bösch Bild: Markus Bösch
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Mit Beginn der Sommerferien wurden die Sa-
nierungsarbeiten am Schulhaus Reckholdern 
der Sekundarschulgemeinde Romanshorn-
Salmsach in Angriff genommen. Terminge-
recht und im Rahmen des Kostenvoranschlags 
konnte die 1. Etappe in den Herbstferien abge-
schlossen werden. 

Im Rahmen des Budgets 2007 haben die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der ers-
ten Tranche der Aussensanierung der Schul-
anlage Reckholdern zugestimmt.

Nachdem der letzte Schüler in die Sommer-
ferien entlassen wurde, begannen bereits die 
ersten Arbeiten im Schulhaus.

Die rund 40-jährigen Fenster und Storen 
zeigten sich mittlerweile in einem teilweise 
desolaten Zustand. Auch die Wärmedäm-
mung entsprach in keiner Weise mehr den 
heutigen Anforderungen.

Die alten Eternitschieferplatten auf der Süd- 
und der Westseite wurden entfernt, die Fens-
ter ausgebrochen und die alten Rafflamellen-
storen ausgebaut.

Reckholdernschulhaus – teilsaniert!
Das bestehende Mauerwerk wurde mit einer 
Aussenwärmedämmung versehen und mit 
grossflächigen Faserzementplatten in Rot und 
Grau abgedeckt. Mit dem Wechsel der Far-
ben wird eine gewisse Monotonie vermieden, 
trotzdem integriert sich der homogene Bau-
körper sehr gut ins Gesamtbild der Schulan-
lage.

Die alten Holzfenster, zum Teil durch Fäulnis 
befallen, wurden durch Holz-Metallfenster 
ersetzt. Der Wärmedämmwert entspricht 
dem heutigen Standard, was bei einem derart 
grossen Anteil von Glas nicht ganz unbedeu-
tend ist. 

Die elektrisch gesteuerten Verbund-
Raffstoren können individuell bedient wer-
den und sind weniger reparaturanfällig als 
solche mit Handkurbeln.

Wir danken allen beteiligten Handwerkern 
und Unternehmen für die kooperative Zu-
sammenarbeit und den unfallfreien Bauver-
lauf.   

Sekundarschule Romanshorn-Salmsach

Schule

Abschlussarbeiten 
werden öffentlich 

präsentiert
Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule 
Romanshorn präsentieren am Samstag, 8. De-
zember 2007, von 7.50 bis 12.10 Uhr die Re-
sultate ihrer Abschlussarbeiten.

Die Präsentationen sind öffentlich und dauern 
je 20 Minuten.

Mit den Maturaarbeiten (gymnasiale Maturi-
tätsschule) und den selbstständigen Arbeiten 
FMS (Fachmittelschule) zeigen die Schüle-
rinnen und Schüler, dass sie fähig sind, sich 
selbstständig vertieft mit einem Thema aus-
einanderzusetzen und die erarbeiteten Resul-
tate publikumsgerecht vorzutragen. 

Die gewählten Themen decken verschie-
dene Fachgebiete ab und sind höchst 
vielfältig.

«Die Schweizer Kämpfer im Spanischen 
Bürgerkrieg», «Krank vor Angst – Hil-
fe zur Selbsthilfe», «Bilder, die bewegen 
und erzählen» oder beispielsweise ein 
Filmprojekt unter dem Titel «Kehrseite 
des Apfels».

Dies sind nur vier von den insgesamt 88 Prä-
sentationsthemen vom 8. Dezember.

Der Präsentationsplan kann auf der 
Internetseite www.ksr.ch abgerufen 
oder beim Sekretariat der Kantons-
schule Romanshorn angefordert 
werden: Telefon 071 466 33 33 oder
admin.kr@tg.ch.

Am Präsentationstag liegt er im Schul-
haus auf.

Die Kantonsschule Romanshorn freut sich 
darauf, viele Interessierte begrüssen zu dür-
fen.  

KSR
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Beilage: Romanshorner Jahrmarkt

Chlauseinzug mit Schmutzli, Engeli und einer 
Schellnergruppe sowie grosser Weihnachts-
markt am 2. Dezember 2007.

Alle Kinder und auch die Erwachsenen freuen 
sich auf den SAMICHLAUS!
Die Gemeinde Romanshorn organisiert erneut 
den beliebten Chlausmarkt.
 
Weihnachtsmarkt
Ab 11.00 bis 17.30 Uhr laden rund 50 Ausstel-
ler und Ausstellerinnen mit weihnachtlichen 
Marktständen zum gemütlichen Bummeln ein.
Vielleicht brauchen Sie noch Ideen für ein Weih-
nachtsgeschenk? Oder haben Lust auf Glüh-
wein, Lebkuchen, Raclette oder Bratwurst?

Hier kommen Sie in Advents-Stimmung!
Es wird gebastelt, dekoriert und viele weih-
nachtlich feine Sachen angeboten. Es enga-
gieren sich verschiedenste Dorfvereine und 
gemeinnützige Institutionen stellen sich vor.

Romanshorner Fachgeschäfte
Auch die meisten Romanshorner Fachgeschäfte 
haben am Chlausmarkt von 11.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 

Und schon wieder ist es soweit!
Nützen Sie die Gelegenheit, am Sonntag, 2. De-
zember, hier zu bummeln und zu schnuppern. 
Die «Singing Sailors» unterhalten um 14.00 und 
15.00 Uhr mit kraftvollen Seemannsliedern.
  
Chlauseinzug
Um 14.30 Uhr ist es dann soweit. Die Chläuse zie-
hen mit Esel und Wagen zusammen mit den Engeli 
und Schmutzli in die Alleestrasse ein. Begleitet 
werden sie dieses Jahr wieder von der «Schellner-
gruppe Mels». Für ein Gedicht oder ein Liedli wer-
den die Chläuse sicherlich etwas Gutes aus dem 
Sack zaubern. 
 
Schauen Sie vorbei
Die Freie Klausaktion, die Gemeinde, die Romans-
horner Fachgeschäfte, alle Teilnehmer mit Markt-
ständen, Chläuse, Schmutzli, Engel und Schell-
nergruppe freuen sich auf Ihren Besuch! 

RomanshornerRomanshorner
ChlausmarktChlausmarkt2. Dezember

Romanshorner
Chlausmarkt

Beschäftigungswerkstatt JLEX
Blaues Kreuz, Kinder- und Jugendgruppe
Bündner Alphüsli
Christus Zentrum Romanshorn
Daniela’s Hobbyboutique
Drogerie Staub
Dropa Drogerie
Egger’s Catering
EHC Pikes Oberthurgau 1965
Energetix Magnetschmuck
Fashion Point, Romanshorn
Feuerwehrverein Romanshorn
Gemeinnütziger Frauenverein Romanshorn

Ausstellerverzeichnis
Hoflädeli Romanshorn
Hörberatung Roth
Männerchor Romanshorn
Markwalder + Co AG
Max + Moritz, Romanshorn
Metzgerei Hälg
PluSport Romanshorn
Procap Arbon-Obersee
Restaurant National
Schmid Kerzen
Seidenhauch.ch, Thayngen
Sekundarschule Klasse 1d, Romanshorn
Singing Sailors’ Crew Romanshorn

Tierschutzverein Romanshorn
Verein Katzenfreunde Arbon + Romanshorn
Winterhilfe Thurgau
Zimmerbrunnen-Oase
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                                            O
rganisation Gemeinde Romanshorn 

• 11.00 bis 17.00 Uhr • Auf der verkehrsfreien 
Alleestrasse • Chlauseinzug • 50 Marktstände 
• Sonntagsverkauf der Ladengeschäfte
• Schellnergruppe Mels •

R O M A N S H O R N E R
C H L A U S M A R K T
2 .  D E Z E M B E R  2 0 0 7

Heute schon 
GESPIELT?
Sei es zum Stöbern, Ausprobieren oder 
zur Beratung – wir sind für Sie da!

Auf Gross und Klein freut sich Ihr «Max & Moritz»-Team

Öffnungszeiten:
Di – Fr  9.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30   |   Sa  9.00 – 16.00

Montag Nachmittag auf Termin für Beratung.

Der Laden für kleine Leute

Alleestrasse 23
Romanshorn

T +41 (0)71 460 24 44

Max &
Moritz

ARTOZ-CREATIVPAPIERE

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Neue Papiere und Farben eingetroffen. 
Für Ihre besten Ideen zu Weihnachten.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

Frisches vom

Hoflädeli
geniessen

Isabelle + Ernst Niederer
Amriswilerstrasse 76
8590 Romanshorn 

071 463 23 67

Unser reichhaltiges Angebot:
Äpfel, Süssmost, Eier, Konfi, 
Honig, saisonale Früchte, 

Geschenkkörbe und vieles mehr

Unsere Öpfelfarm-Geschenkideen eignen sich für die unterschied-
lichsten Anlässe. Bei einem Becher Glühmost in unserem weih-
nachtlich geschmückten Laden erfüllen wir Ihre ganz persönlichen 
Weihnachtsgeschenk-Wünsche!
Die Öpfelfarm ist eine Reise wert; ganz besonders zur Weihnachtszeit!

Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mittwoch 13 – 19 Uhr, Samstag 8 – 17 Uhr oder jederzeit nach telefonischer Anmeldung.

Familie Kauderer
Olmishausen • 9314 Steinebrunn
Telefon 071 470 01 23 • Fax 071 470 01 24
kauderer@oepfelfarm.ch • www.oepfelfarm.ch

Weihnachtsgeschenke 
zum Anbeissen

Bei einem Einkauf pro Fr. 30.– (vom 1. – 24. Dezember 07) 
erhält jeder Kunde einen Zwei-Franken-Bon gratis.

Diese können im Januar 2008 zum Einkauf eingesetzt werden. 

Es nehmen 17 Fachgeschäfte an dieser 
neuen Aktion teil (siehe Plakate in den Geschäften).

Zusätzliche Verlosung von Einkaufsgutscheinen 
im Wert von Fr. 600.–

Romanshorner Fachgeschäfte
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Beilage: Romanshorner Jahrmarkt

Es lohnt sich jetzt besonders bei «Max & Moritz» 
vorbeizuschauen! Tolle Spiele zum Ausprobieren, 
ob nun «Schloss Schlotterstein» mit seinem liebe-
vollen kleinen Gespenst oder «Schlaubär lernt zäh-
len» – für jedes Kind und jede Familie ist sicher das 
Richtige dabei. Aber auch tolle Holzspielsachen oder 
Pfiffiges fürs Kinderzimmer finden Sie in unserem 
Laden bestimmt. Einfach vorbei kommen zum Spie-
len, Stöbern und Geschenkideen sammeln. Um ein 
klein wenig vorweihnachtlichen Zauber während 

Advent bei Max & Moritz
der Adventszeit zu vermitteln, wartet auf Sie ein feiner, 
heisser Becher Weihnachtssüssmost. Zusätzlich er-
halten die kleinen Besucher ein «Advents-Gschänkli» 
und werdende Mamis und Papis einen «Bibi-Nuggi» 
nach freier Wahl. Wir freuen uns auf Sie. 

Max & Moritz
Der Laden für kleine Leute
Alleestrasse 23, 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 24 44

Der Einkauf in Romanshorn wird im Dezember 
besonders belohnt! Pro 30 Franken Einkauf 
erhält der Kunde einen 2-Franken-Bon gratis.

Nicht das Glück soll entscheiden wer gewinnt, son-
dern jeder Einkaufsfranken wird direkt belohnt! 
Initiative Geschäfte tragen diese gute Weihnachts-
idee mit und geben den 2-Franken-Bon ihren Kun-
den ab. Die Abgabe in den Geschäften erfolgt vom 
Samstag, 1. bis Montag, 24. Dezember 2007.

Romanshorner Fachgeschäfte
Die erhaltenen «Geschenkfranken» können im Januar 
helfen, das Nachweihnachtsloch im Portemonnaie zu 
lindern. Einlösung bei den teilnehmenden Geschäften 
vom 3. bis 31. Januar 2008.

Zusätzlich nehmen alle mit Adresse versehenen 
Gutscheine an einer Verlosung von Einkaufsgut-
scheinen im Wert von Franken 600.00 teil. 

Romanshorner Fachgeschäfte

Zum Chlauseinzug überrascht Carla Ströbele die 
Kunden ihres Creativ-Ladens mit einem Angebot, 
das die Augen leuchten lässt. Innerhalb ihres viel-
beachteten Aufhör-Festivals hat sie mit dem Sami-
chlaus verabredet, dass er am Sonntag, den 
2. Dezember seinen grossen Sack an der Neustrasse 
ausleert. Und wie aus gewöhnlich gut unterrichteten 
Kreisen verlautet, soll er einen tollen 50%-Rabatt 
auf das gesamte Angebot des Creativ-Ladens dabei 

Creativ-Laden: Samichlaus leert Sack
haben. Aber, so betont Carla Ströbele, diese Aktion ist 
wirklich nur auf den einen Tag beschränkt. Deshalb 
dürfte es sich für alle lohnen, für den Chlauseinzug
einen Besuch im Creativ-Laden einzuplanen. 

Ströbele Creativ Laden
gegenüber Bahnhof
8590 Romanshorn
Telefon 071 460 04 85 

Tropische Genüsse aus den Regenwäldern 
Brasiliens verzaubern die Sinne. Pure Natur, 
die man spüren, riechen und erleben kann. Ab-
tauchen in die totale Entspannung der Exotik.

Curapaçao vereinigt pulsierende Lebensfreude 
mit hochentwickelten Wirkmechanismen, deren 
Ursprung die artenreichen Regenwälder Bra-
siliens sind. Den sinnlichen Lebensrhythmus 
einer vollkommen neuen Wellness-Therapie ge-
niessen. Hochwertige, naturbelassene Öle, Fette 
und Essenzen garantieren ein einzigartiges 
Pflegeerlebnis für Gesicht und Körper. Während 

Curapaçao verzaubert die Sinne
die exotischen Aromen die Sinne wohltuend berau-
schen und man sich vollkommener Entspannung 
hingibt, aktivieren und stimulieren die auserwähl-
ten Wirkstoffe den gesamten Organismus.

Curapaçao enthält kein Lanolin und ist grund-
sätzlich mineralölfrei.

Ein Versuch wird jeden begeistern … 

Nellen Kosmetikinstitut
Bahnhofstrasse 3, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 12 09
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Warum auch in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt so nah!
Wir können es nicht genügend wiederholen:
Bei uns dürfen Sie ungeniert hereinspazieren, ohne 
jeglichen Kaufdruck schnuppern und anprobieren und 
nur kaufen, wenn Ihnen was gefällt.

Eine tolle Winterkollektion erwartet Sie!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

DANK UND EINLADUNG
Auch Sie haben ein Stück beigetragen zu unserem Glück. 
Für Ihr Vertrauen und Ihre Treue danken wir und geben unser Bestes dafür.
Wenn wir Sie vom 28. November bis 2. Dezember am Amriswiler Advents-
markt begrüssen dürfen, dann ist unser Glück rundum perfekt!
Eine wunderschöne Weihnachtszeit sowie ein Jahr voll Glück und Gesund-
heit wünscht Ihnen das

Hollenstein-Team
Cornelia Hollenstein Bethli Hollenstein
Spielwaren Kinder- und Jugendbuchladen
Romanshornerstrasse 10 Rütistrasse 1
8580 Amriswil 8580 Amriswil
Telefon 071 411 34 40 Telefon 071 411 34 50

«Was gibt es Schöneres zu erleben
Als Menschen, die uns Liebe geben
Sich zu freuen, gesund zu sein
Zu wissen, wir sind nicht allein
So nah liegt eigentlich unser Glück
Wir solltens erkennen, kein Tag 
kommt zurück.»

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 04 85

Der Samichlaus 
leert seinen grossen Sack

Am Sonntag, 2. Dezember 
überraschen wir unsere Kunden mit

50% Rabatt
auf unser gesamtes Angebot 
(ausgenommen Bücher und Neuheiten)

Dieses Top-Angebot gilt nur für diesen Tag!

Wir freuen uns auf Sie.

Bäckerei, Café, Konditorei Funk GmbH
Alleestrasse, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 20 80

An allen Adventssonntagen,
2., 9., 16. und 23. Dezember 2007 
haben wir unser Café von
9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Viele süsse Überraschungen 
und Geschenkideen finden Sie 
in unserem Laden.

8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52, www.konditorei-koeppel.ch

Confiserie · Café

Traditionelle hand-
gefertigte Tessiner 
Panettone
Bei uns über die Wintermonate erhältlich
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Beilage: Romanshorner Jahrmarkt

...zum 8. Amriswiler Adventsmarkt, erstmals 
mit der «awa», vom 28. November bis 2. De-
zember 2007

Mittwoch, 28. November
– Gravitti-Chor, 19 Uhr

Donnerstag, 28. November
– ABA-Chörli, 19 Uhr
– Harmonie-Bläsergruppe, 19.30 Uhr

Freitag, 30. November
– Posaunenchor Amriswil, 19 Uhr

Samstag, 1. Dezember
– Märchenerzählerin Manuela Bötsch
– Harmonie-Bläsergruppe, 17 Uhr
– Jugendmusik Amriswil, 19 Uhr

Sonntag, 2. Dezember
– Märchenerzählerin Manuela Bötsch
– Jugendmusik Harmonie, 12 Uhr
– Die Chläuse kommen, 13.30 Uhr
– Italiener-Kinderchor, Amriswil, 15 Uhr

Wir freuen uns riesig auf ein Wiedersehen
mit euch am Adventsmarkt, im Spielwaren-
laden oder im Kinder- und Jugendbuchladen 
Amriswil. 

Hollenstein-Team
Spielwaren, Kinder- und Jugendbuchladen
8580 Amriswil

Herzliche
Einladung... Der Herbst geht bereits in den Winter über und läu-

tet damit die Bastelsaison ein. Gerade vor Weih-
nachten wird so viel gebastelt wie im ganzen Rest 
des Jahres nicht. Rechtzeitig dazu hat Ströbele 
das komplette Sortiment an Artoz-Creativpapieren 
erneuert.

Wer bei Ströbele vor der Wand mit den Artoz-
Papieren steht, der kommt aus dem Staunen kaum 
raus. Es scheint, als wenn es jede Farbnuance
gäbe: Wunderschön sind die warmen Trendfarben, 
zauberhaft die zarten Pastelltöne, gerade mit den 
faszinierenden Abstufungen lassen sich natürlich 
umwerfende Effekte erzielen.

Neue Creativpapiere
Wer also vorhat in den kommenden Wochen, 
das eine oder andere Geschenk zu basteln, 
der sollte nicht versäumen, sich die neue
Kollektion der Artoz-Creativpapiere anzuse-
hen. «Es würde mich nicht wundern», sagt die 
gelernte Papeteristin Bernadette Nater, «wenn 
mancher beim Anblick der Kollektion nicht 
widerstehen kann.» 

Ströbele AG
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
Telefax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

Was die Kirsche für das Piemont, ist der Apfel für 
den Thurgau. Basis für Most und Mus, für Gelée und 
Brand.

Der Apfel ist eben ein selten vielseitiges Obst. Und 
dem hat sich die Öpfelfarm verschrieben. Das Kern-
geschäft ist die Trockenfrüchteproduktion. Daneben 
werden im Hofladen in Olmishausen (Steinebrunn) 
viele weitere delikate Produkte angeboten: Früchte, 
Beeren, Fleisch und Milchprodukte. Honig, Kon-
fitüren, Liköre, Schnäpse und delikate Schoggi-
Öpfelringli sowie Öl, Essig und nicht zu vergessen 
die frischen Zöpfe und das feine Brot aus Monika 
Kauderers  Öpfelfarmbackstube. Aus all diesen 
Köstlichkeiten stellt die Familie Kauderer seit Jah-
ren beliebte Geschenke für jeden Anlass zusammen. 
Ob für Firmen oder Privat, für den Versand oder als 

Weihnachtsstimmung auf der Öpfelfarm
persönlich überreichtes Präsent. Mit Öpfelfarm-
Geschenken kommen Sie überall gut an.

Sehen Sie auch unter www.oepfelfarm.ch.  Jetzt 
ist die schönste Zeit, um im weihnachtlich
geschmückten Öpfelfarm-Laden bei einem
Becher herrlich duftendem Glühmost so richtig 
in Weihnachtsstimmung zu kommen. Immer am 
Mittwoch von 13–19 Uhr und am Samstag von
8–17 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie. 

Öpfelfarm, Familie Kauderer
Olmishausen
9314 Steinebrunn
Telefon 071 470 01 23
www.oepfelfarm.ch

Die Legende erzählt, dass die Erfindung des 
Panettone mit der Liebe zwischen einem jungen 
Mailänder namens Ughetto degli Altellani und 
der wunderschönen Bäckerstochter Adalgisa 
zusammenhängt. Um sich bei ihrem Vater be-
liebt zu machen, liess er sich in dessen Back-
stube anstellen, wo er bald mit Neuheiten auf 
sich aufmerksam machte. Grossen Erfolg hatte 
Ughetto von allem mit einem mit Zucker, But-
ter, Eiern und Rosinen angereicherten Brot, dem 
Vorläufer des heutigen Panettone.
Um den Panettone richtig geniessen und seinen 
aussergewöhnlichen Duft und Zartheit schät-

Herrliche Tessiner Original-Panettone
zen zu können, muss er Raumtemperatur (ca. 20 °C)
haben. Nur so entfaltet er sein volles Aroma. Eine 
gute Tasse Kaffee oder Tee harmonieren ausge-
zeichnet mit dem Panettone; zum feierlichen Ge-
nuss wird er jedoch erst mit einem Glas Dessert-
wein. So sind alle Voraussetzungen gegeben, um 
mit Genuss die verschiedenen Panettone-Varian-
ten vom Fachbetrieb zu testen. 

Confiserie, Café Köppel
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch 

Der Panettone ist der Fahnenträger unter den 
qualitativ hochstehenden Hefeprodukten.
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...an der Alleestrasse

Geniessen Sie in unserem Café weihnachtliches 
Ambiente und freuen Sie sich an den vielen süs-
sen Überraschungen, die wir für Sie bereitgestellt 
haben.
Gleichzeitig nutzen wir gerne die Gelegenheit, Ih-
nen für den Einkauf in unserer Unternehmung und 
damit für das Vertrauen in unsere breite Produkte-
palette, recht herzlich danke zu sagen.

Advent in der Bäckerei, Café Funk...

Neu und weltweit
einmalig        

well-come to paradise

Wir laden Sie ein!
Das Paradies ist geöffnet. Entdecken Sie das sinnliche 
Erlebnis exotischer Öle und Essenzen und wohltuender 
Berührung. Wir hüllen Sie ein in die entspannende 
und stimulierende Welt des tropischen Regenwaldes. 
Geniessen Sie Ihre intensive Begegnung mit der 
Curapaçao-Behandlung.
Jetzt Termin vereinbaren!
Wir beraten Sie gerne unverbindlich.
Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem Geschenkgut-
schein!

Besuchen Sie uns im Internet: www.nellen-coiffure.ch

Das Wellness-Erlebnis nach

Intercoiffure-Kosmetik-Boutique Nellen
Bahnhofstrasse 3 · 8590 Romanshorn · Telefon 071 463 12 09

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah! Romanshorn hat mehr zu bieten, als 
wir oft annehmen.

Auch DALMEI MODE trägt mit  einem tollen Marken-
sortiment dazu bei. Unsere Damen- und Herrenabtei-
lungen und der trendige B9-JEANS-SHOP bereichern 
das Angebot unserer «Stadt» in Sachen Mode.
Wir können es nicht genügend wiederholen: Bei 
uns dürfen Sie ungeniert hereinspazieren, ohne 

Entdecken Sie Romanshorn ganz neu!
Kaufdruck schnuppern und anprobieren und 
wenn Ihnen was wirklich gefällt, kaufen.
Schauen Sie sich während der Adventstage 
unsere neue Winterkollektion an. Sie werden 
es nicht bereuen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Dalmei Mode – B9 Jeans On
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 33 66

An den Adventssonntagen, 2., 9., 16. und 23. De-
zember 2007 haben wir jeweils von 9 bis 17 Uhr 
geöffnet.
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr.
Eine schöne Adventszeit wünscht Ihnen Eugen 
Funk und sein Team. 

Bäckerei, Café, Konditorei Funk
Alleestrasse,  8590 Romanshorn
Telefon 071 463 20 80

✃
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Romanshorner 
Agenda

30. November – 07. Dezember 2007

– Jeden Freitag Wochenmarkt

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00  Uhr

– Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 19.00 Uhr 
(ausgenommen Fest- und Feiertage), Treffpunkt Betula 
Wohnheim, Kindergartenstrasse 3 

Freitag, 30. November
– Klangmeditation mit Monochord,
 Gesundheitszentrum Sokrates, Güttingen 
 – «Indische Märchen», 19.00–20.30 Uhr,
 Zauberwelt Holzenstein

Samstag, 01. Dezember
– HC Romanshorn – HC Amriswil, Juniorinnen U15,
 Handballclub Romanshorn, 12.30 Uhr, Kantonsschule
– HC Romanshorn – TV Teufen, Junioren U17, Handballclub 

Romanshorn, 13.50 Uhr, Kantonsschule
– HC Romanshorn – HC Turbenthal 2, Junioren U21,
 Handballclub Romanshorn, 15.50 Uhr, Kantonsschule
– HC Romanshorn 2 – KTV Will 2, Herren 2, Handballclub 

Romanshorn, 17.10 Uhr, Kantonsschule
– HC Romanshorn 1 – BSG Vorderland, Herren 1,
 Handballclub Romanshorn, 18.30 Uhr, Kantonsschule
– HC Romanshorn – SG HC Neftenbach/Andelfingen, Damen, 

Handballclub Romanshorn, 19.50 Uhr, Kantonsschule
– Vernissage der Ausstellung Max Ammann mit dem Lieder-

macher Bruno Höck, 10–12 Uhr,  Gemeindebibliothek 
Romanshorn

– Gottesdienst, anschliessend Adventkranzverkauf,
 17.30 Uhr, Pfarrkirche 
– Adventsmarkt, Chrischona Gemeinde,
 09.00–15.00 Uhr, Begegnungszentrum Rebgarten

– «Indische Märchen» mit indischem Essen,
 ab 19.00 Uhr, Zauberwelt Holzenstein 
– Tag der offenen Tür, Angelic Heeling,
 Alleestrasse 53, 8590 Romanshorn

Sonntag, 02. Dezember
– Gottesdienst, anschl. Adventskranzverkauf,
 10.15 Uhr, Pfarrkirche  
– Chlausmarkt, Marketingstelle Romanshorn
– Wasservogel-Exkursion, Vogel- und Naturschutz
 Romanshorn u.U. mit NVS Meise Arbon,
 Treffpunkt 14.00 Uhr, Hafenkiosk Arbon
– 1. Advent, Konzert mit dem Sängerbund Romanshorn, 

Musikverein Romanshorn, evang. Kirche 
– «Wintermärchen für Kinder», 14.00–15.00 Uhr,
 Zauberwelt Holzenstein

Montag, 03. Dezember
– Meditatives Tanzen mit Frau Grüninger,
 Kath. Kirchgemeinde, 14.00 Uhr, Saal
– Hautkrankheiten: Psoriasi – Neurodermitis etc., 
 19.30 Uhr, Gesundheitszentrum Sokrates, Güttingen 

Mittwoch, 05. Dezember
– Rorategottesdienst mit Kirchenchor,
 Kath. Kirchgemeinde, 06.00 Uhr, Alte Kirche

Donnerstag, 06. Dezember
– Klausabend, Männerturnverein

Freitag, 07. Dezember
– Advents-Musikmeditation, 
 Gesundheitszentrum Sokrates, Güttingen 
– «Indianische Märchen» mit Flötenspieler,
 19.00–20.30 Uhr, Zauberwelt Holzenstein

Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 30. November: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 
18.30 Uhr, teenie. 
Samstag, 1. Dezember: 14.00 Uhr, CEVI- Jungschar.
Sonntag, 2. Dezember: 9.00 Uhr, Gottesdienst in 
Salmsach mit Pfr. Meret Engel, Kirchenchor Salm-
sach, Predigttext: Jes 42, 1–9, Orgel: Annedore 
Neufeld, Kirchenkaffee. 10.15 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfr. Meret Engel, mit Instrumen-
talbegleitung, Predigttext: Jes 42, 1–9, Orgel: Pe-
ter Krabichler. Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59.

Veranstaltungen in der Woche
Dienstag, 4. Dezember: 18.30 Uhr, Jugendchor
Mittwoch, 5. Dezember: 12.00 Uhr, Mittags-
plausch, Telefon 071 463 64 53. 15.00 Uhr, Heim-
gottesdienst Pflegeheim Romanshorn. 17.00 Uhr, 
Salmsacher Adventsgeschichten.
Donnerstag, 6. Dezember: 10.00 Uhr Heimgot-
tesdienst Bodana, Salmsach. 20.00 Uhr Fraue-
gspröch. 

Vorsorgeplan 3: 21/2% Zins
Zukunft sichern und Steuern sparen

Kleinanzeigen Marktplatz

Wollen Sie bei ricardo oder ebay etwas ver-
kaufen? Wir erledigen das für Sie, 076 228 
88 46, von 09.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Diverses

Zu verkaufen
In Salmsach zu verkaufen, evtl. zu vermie-
ten: 4-Zimmer-Wohnung mit Balkonvergla-
sung, an sonniger, ruhiger Lage mit Garage 
und Bastelraum. Verkaufs- resp. Mietpreis 
auf Anfrage. Auskunft und Besichtigung: 
Yvonne Roth, 9305 Berg, Tel. 071 446 03 73, 
Fax 071 446 03 78.

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Weitere Infos: Ströbele Text Bild Druck
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Feuer für Ihren Verkauf.
Nur mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie 
alle 5000 Haus haltungen von Romanshorn und 
Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Inserieren statt demonstrieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Scharfe Aussichten 
für alle Fans!

Ab Dezember auch HD-Suisse auf unserem Netz.

Aktion SET-TOP-Boxen für Fr. 350.– bis 31.01.08 

bei Radio-TV Bohl AG, Bahnhofstrasse 38, 

Telefon 071 463 57 63

Gestochen scharfe Bilder, brillante Farben, 
satter Sound:

Das ist

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn, Telefon 071 460 04 85

DAS
AUFHÖR-FESTIVAL
GEHT WEITER

3. bis 8. Dezember: 

Bastelfans aufgepasst!
Lässige Materialien für alle Kreativen 
und diverse Techniken. Damit Sie noch auf 
Weihnachten basteln können.

3. bis 8. Dezember: 

Boutique-Glanzlichter
Zauberhafte Kreationen aus Glas, Blech, Holz, 
Papier. Und sonst noch viele schöne Dinge.

3. bis 15. Dezember: 

Weihnachten ist nah
Die schönsten Weihnachtsartikel und Kerzen. 
Einfach alles, zum Schmücken und Schenken.

10. bis 15. Dezember: 

Fotobücher
An langen Winterabenden Fotos einkleben. 
Bei diesen Preisen macht es noch mehr Spass.

10. bis 15. Dezember: 

Weihnachtskarten
Weihnachtsgrüsse bekommt jeder gern. 
Die schönsten Karten dazu gibt es nie 
wieder günstiger.

17. bis 24. Dezember: 

Last-Minute-Geschenke
Modeschmuck, Kinderartikel und zauberhafte 
Kreationen aus Glas, Blech, Holz und Papier.
Viele schöne Weihnachtsgeschenke zum 
«Last-Minute-Preis».

23. Dezember: 

Weihnachts-Endspurt
Von 13.00 bis 17.00 Uhr sind unsere Türen 
zum letzten Sonntagsverkauf geöffnet. 
Noch einmal in aller Ruhe Weihnachts-
geschenke poschten. Jeder Kunde erhält 
eine kleine Weihnachts-Überraschung.

Es lohnt sich, immer wieder bei uns 
vorbeizuschauen. Denn die Preise sind nur 
an diesen Aktionstagen besonders tief.

Besonders treue Kunden sammeln auf 
einem Kärtli mit jedem Einkauf Stempel, 
die zum Schluss mit zusätzlichen Franken 
vergütet werden.

TEIL 2

40%40%

40%40%

40%40%

50%50%

40%40%

50%50%

Sparen Sie sich
den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn und 
Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn


